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Dienstag »en 12 AuHust 1828.

vermischte Verlautbarungen. -

s d i c t .
. . . „ ? ° " de" «eziMgenchte Gottschee wird
hiemtt bekannt gem»cht: E i <«« »uf Ans,,.

^ n hurorts bestellten Gewal.s. ä g „ . ^ a . l
Schuster, >n dn executiv! Neifleiaelu^ ^
tem Georg Stampf«! »°n E.a « " ? , ^ 7 '
schuldigen iol fi,o.«,«,,i°^^^°
gezogenen, und « t t ewigen untedeu ende"
Fährnissen «uf ,c,8 fi. gmchuich ° M ^ , "
Hubreal.täl, H, Nr . , 6 , z« S t ° I ° e r n " a "
«i l l igel, und lie Tagsatzungen am 22 Sev'
tember, «m 22, October,,und «m ^.i No^
«ember l, I , , jederzeit Vormi t tag«/>n den
gewöhnlichen Nmttfiunden mit dem Bersake
angeordnet worden, loß, « « „ „ z,^ ^ !>°
,at tey der erssen oder zweyten Tagsaüuna
«>cht r°en,gstens um oder über den Schä ln»« ,
werth an Mann gebracht n>«tm könnte. be°

rnge^rHn7^r"^^"gi^
K a n z 3 ° e f n U U " ^ ^

Gottschee am 2. August 1828.

s '^9. (l) aäNr.,060.
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hicmit
bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des
Georg Perz aus Moschwald, in die Amor.
tlsanon des angeblich in Verlust gerathenen,
über die an die löbl. krainerische Zwangsdar«
lehens, LiquidaNonscommiffion , 8ud Commis-
sions, N r . 7^7, am 16. August zur Liqui-
dirung überbrachte krainerische Zwangsdarle-
hens - Obligations - N r . 189 , pr. Zoo fi.
ausgestellten Original - Recepsffcs, gewilliget
worden. Es werden demnach alle Jene, wel-
che auf obiges Recepiffe was immer für einen
Anspruch zu machen glauben, aufgefordert,
ihr vermeintliches Recht so gewiß innerhalb
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
geltend zu machen, als sonst auf weiteres
Anlangen das gedachte Original - Recepiffe,
ohne weiters als kraftlos erklart werden wird

Bez. Gericht Gottschee am :. July 1828!

Z. loo5.. ( 1 ) ' Nr . 214-
A m o r t i s a t i o ns « Ed ic t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutbcrg wnd
hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Anton Zapuder von Bresje, in Fol-
ge dießgerichtlichcn Bescheides, vom 10. July
d. I . , in die Amortisirung der, von Joseph
Rode, unterm Zi.^ONober 180, , zu Gunsten
des Anton Zapuder ausgestellten, und am
nähmlichen 'auf die vorhin dem Schuldner,
nun dem Franz Swetlin gehörige, der Herr-
schaft Kreuz, M d Urb. N r . 5 3 ä , dienstba-
re Realität, zu Bresje intabulnten Schuld-
scheins, pr» 25o st. L. W . re8pel)üvO des auf
dieser Schuldurkunde befindlichen Intabula-
tions«Eertlsicats, gewilllget worden. Daher
olle Diejenigen, wtlchz hierauf aus welch'
lwmer für elncm Grunde rechtlichen Anspruch
machen zu können vermeinen, solchen binnen
der gesetzlichen Friste von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, vor diesem Bezirks-
gerichte so gewlß darzuthun haben> als im "
Widrigen über Anlangen des Bittstellers An-
ton Zapuder, der obbcnannte Schuldschein
nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst für ge-
tödtet, kraft- und wirkungslos erklart werden
wird, .

Bez. Gericht Kreutberg am 10» July 1828, .

Z. iooä. (1) E d i c t » . N r . 535.
Von dem Bez. Gerichte Krcutberg wird

hiemtt bekannt gemacht: Es sey die, in Fol-
ge der unterm 16. July l. I . , Zahl ̂ 6 6 ,
,n der Erecutionssacke des Lorenz Lentscheg
von Dousko, widn Michael Zörer von Aich,
wegen schuldigen 212 fi. ̂ 3 kr. M . M . aus-
geschriebene öffentliche Feilbiethung des, dem
"etztern gehörigen, zu Aich gelegenen Real-
und Mobilar l Vermögens, insbesonders aber
dl« der Herrschaft Minkendorf,^ 8ud Urb.
^ / - 3ac) dnnsibaren Ganzhube, über beyder-
seltlgeg Einverstandniß einstweilen sisiirt worden.

Bez. Gericht Kreutberg am 1. August
1828.

Z. 1009. ( i ) I . Nr . 1074.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
' Pynovitschwird hiemit bekannt gemacht: Es
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wurde über Ansuchen des Georg Waide, Franz
Hrlbar'sche» G . M . Verwalters, in die Feil«
blsthung der zu diesem Concurse gehörigen,
zu Vnoyl liegenden, der Cammeral-Herrschaft
Ga3enberg, slil) Urb. N r . 9 ^ , zinsbaren
Zl^. Kaufcechtshube, sammt Zugehor und ei-
niger früher mcht angebrachten Effecten, zu-
sammen 3/3 fl. ^2 kr. M . M . geschätzt, ge-
wläizet, und zu deren Vornahme einstweilen
ẑ vey Tagsatzungen, nähmlich: auf den i 5 .
September und 20. October» d. I . , jederzeit
Vormittags um g Uhr in I^co der Reali-
tät bestimmt, wozu die Kauflustigen mlt dem
Beysatze eingeladen werden, daß sie sich von
dem Zustande der Realität und Effecten selbst
zu überzeugen haben, bey diesen beyden Tag-
satzungen kein Anboth unser der Schätzung
angenommen weroe, und die Lüttatlonsbe-
dingmsse in der hiesigen Gerichtskanzles ein-
aesehen werden können.

Bezirks - Gericht Ponooitsch am 6. Au-

gust 1828. ^ ^ ^

Z. 101a. (1) E d i c t . I . N r . 760.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponovitsch wird bekannt gemacht: Es seo über
Ansuchen des Caspar Vertatschnig uon Mo-
schenig, wegen aus dem w'.rthschaftsämtlichen
Vergleiche vom 11. Jänner l 8 2 5 , expedlrt
am 28. November 1826, am Helrathgute
schuldigen 60 st. M . M . sammt Nebenverblnd'
ickkeiten, lN die öffentliche executive Feilbie-

tbung der, dem Blasius Reschun gehongen,
zu Goltsche liegenden, der Herrschaft pono-
vitsch, 5lil) Rect. N r . i ) a zinsbaren,^ ge'
richtlich auf 455 l i . 40 krTÄ!. M . geschätzten
Hubrealität nebst Zugehör,, gewillget,^ und
«ur Vornahme drey Tagsatzungen, nämlich
auf den i . I u l y , 4. August und 1. Septem-
ber d I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr ,
i n 1.920 der Realität mit dem Beysatze be<
stimmt worden, daß, Falls selbe weder bey
der ersten noch beo der zweyten Tagsatzung
um oder über den Schatzungswerth angebracht
werden konnte, sie bey der dritten auch un-
ter der Schätzung hintangegeben werden wurde.

Wovon die Tabulargläublger und die
Kauflustigen mit dem Bemerken in Kennwiß
gesetzt werden, daß die dießfälligen Llcttatlons-
Bedmgnisse in der hierortigen Amtskanzley
einzusehen sind. ' ^

Bezirksgericht Ponovitsch am 24. May
1828. ^ ^ „.
A n m e r k u n g . Beyder ersten und zweytenLl-

citation ist kein Kaufluftiger erschienen.

3- 101 r. ( l ) E d i c t . I . Ne<g63.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponouitsch wird bekannt gemacht, daß am 10.
v. M . zwischen Blasius Iahn von S n o y l ,
seinen Tabulargläublgern, und Joseph Der-
nouscheg, ein Vergleich errichtet wurde, und
daß es durch denselben von der mit dießge-
richtlichem Edicte vom 14. Iuny l. I . , Zahl
86a, über das Vermögen des Erstern ausge-
schriebenen Eoncurse gänzlich abkomme.

Bezirksgericht Ponovitsch am 1. August
1828.

Z. »oi3. (1) 26 ^. Nr. 7 ^ 4 7 4 .
Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Poopet'sch

wird hiemit bekannt gemacht: <Zs habe zur Ec.
forschung der Verlahschulden nach den, am 17.
May d. I . , zu Moraitsch verstorbenen Joseph
Veseu, gewesenen Bauers zu Kerschdorf, in der
Pfarr Moraitsch, die Tagsatzung auf den 5. Sep«
tember d. I . , Vormittags um 9 Uhr , vor die-
sem Bezirksgerichte angeordnet. OK wird demnach
Jedermann, der auf diesen Verlaß aus was im»
mer für einem Rechtsgrunde eine Forderung oder
sonstigen Anspruch zu'machen gedenkt, hiemit er.
innert, solche bis dahin oder beo der Tagsatzung
so gewiß anzumelden, als er sich im widrigen
Falle die üblen Folgen des §. 614 b. G. B . seldst
zuzus^reiden haben würde.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am 6.
August 2828.

Z. IQQZ. (2)
I m Hause N r . 2 1 : , im ersten Stock-

werke ln der Herrngaffe, werden verschiedene
Zimmer-, dann Kuchen- und Kellereinrich-
tunMücke, als: moderne Spiegel, Sopha's,
Beffeln, Wische, dann andere Kästen, T i -
sche, Madratzen u. d. gl. mehr, am 18.
August 1828, und im erforderlichen Falle an
den darauf folgenden Tagen aus freyer Hand
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben
werden. Kauflustige werden dahin geladen.

Z. 999. (2) Nr . 980.
Vom Bezirksgerichte Thurn am hart rviro

anmit bekanntgegeben: Es habe in Folge der
von Mar t in Scharlach von Gurgfeld, unterm 29.
d. M . , Zahl 96a gemachten Einlage, und der
hierüder am nähmlichen Tage erfolgten Erledi,
gung von der mit Edict, vom 6. d. M . , Zahl
L35, zur öffentlichen Wissenschaft gebrachten exe«
cutiven Versteigerung der, dem Mathias Kührin
gehörigen, der Herrschaft Thurn am Hart, 5u!>
Rect. Nr. 32o j ! , dienstbaren halben Hübe, zu
Großpudlog, bis auf weiteres Anlangen des im
Eingänge erwähnten Bittstellers lein Abkommen.

Bez. Gericht Thurn am Hart den 29. July
,628. .
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Z. 1015. ( i ) ^ , . Nr . 66g.

V o r l a d u n g s - Edic t .
Womit von der Bezirks, Obrigkeit Au«

ersperg, im Neustädtler Kreise, nachbenann-
te Individuen, als:

Joseph Petterlin von Kompalle, Haus-
Nr. i i , alt 20 4N2 Jahr, Rekrutirungs-
Flüchtling selt März 1828.

Jacob Nuzhizh von Vodize, Haus-Nr.
M ' r 8^8 Nekrutirungsftüchtling seit

Ierni Babizh von kompalle, Haus- Nr.
20, alt 22 Jahr, paßlos abwesend, citirt
und vorgeladen werden, sich bmnen vier Mo-
naten von Heute an, bey dieser Benrks-
Obrlgkett zu stellen, widrigens geaen sie nack
den dleßfalls bestehenden Vorschriften verfah-
ren wird. ' ^

Bez. Obrigkett Auersperg den 3. Auaust
1828. "

3- 990. (5) . O i> i c t ^ ^ ^ 5
Vom Bezirksgerichte Wlpbach, als AbHand,

lungs- Instanz, ^ ' / d lur Kenntniß gebracht: Es
sey zur Erhebung desHaffwstandes der Verlaßmas-
se nach dem am 4. September v. I . mit Testa,
ment verstorbenen Stephan Pagon von Schwär-
zenberg, dle Tagsatzung auf den 3. September
^ 3 - , Vormtttags 9 Uhr, vor diesem Bezirks.
Gerichte anberaumt worden. Es werden daher
alle Jene, welche aus was immer für einem

^ e l n ^ ^ " ^ ' i ' ^ l " besagten Verlaßmasse
zu fordern haven, bey der anberaumten Tagsfah t

^ i n . ^ n «n^?s"s .' ^ " ' ^ zur A n m e l d u n g ^brmgen, und dieselben auch darmtkun kaben- !̂<i
widrigen Falls der V e r l a s ohn'e wette S er'han-
delt, und den testamentarischen Erben eingeant-
lvortet werden würde; die bintangebliebenen Gläu«

Bez. Gericht Wipbach am 28. Fulo 1828.

Z. 992. (5) E d i c t . »6 ^. ^ i - . 298.
Hon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Eaa

ob Podpetsch wrrd hiemit allgemein bekannt gc-
macht: Es habe über Ansuchen des Gregor Wol-
kar von Pischanovih, äs praesentatn 9. Apr i l
,628, I . Nr . 298, wider Anton Hriber von eden.
dort , wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche,
ääo. 28. May et in^dulaw 7. Juno »827 schul«
digen N ^ st- M . M . c. 5. e., in die gerichtliche
Feilbiithung der, dem Lehtern gehörigen, zu
Pischanouih gelegenen, der löbl. Herlschaft Kleuh,
«ub Urb. Nr. 80, elndienenden, gerichtlich auf
»a»2 st. 40 kr. M . M . geschätzten ganzen Kauf.
rechtshube sammt An» und Zugehör gewiliiget,
und hiezu die Termine auf den 28. I u n y , 28.
July und auf den 28. August l. I . , iedesmahl
von 9 bis 12 Uhr, Vormittags in Loco der
Realität mit dem Beyfügen bestimmt, daß i m
Falle solche weder bey der ersten noch zweyten
Feilbiethungstagfatzung um den Schätzungswerth
sder darüber an. Mann gebracht werden tonnte.

sie bey der dritten und lehten auch unter dem.
selben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß sie die diehfalugen ^lcl«
tations.Bedingmfse auch vor der Licttatlonstag.
sahung zu den gewöhnlichen Amtsstundea allyier
einsehen können.

Bezirks . Gericht Egg ob Podpetsch am '9 -
May »828. _̂  .,
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten H M '

biethungstagsahung hat sich kein Kauftuftl.
ger gemeldet, es wird daher zu der drttten
und lebten geschritten^ ^ _ _ _ —

Z. 99». (3) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Neumarkt l , i n

Oberkrain, wird bekannt gemacht: Es sey über
das Executionsanlangen des Herrn Raimund v.
Iabornig zu Neumarktl, Ecssionär deö Herrn v l - .
Andreas Napreth, wider die Gertraud Peritsch
zu Sedeine, vom praLäentalo 6. I uny 1828,
Zahl 279, in die öffentliche Versteigerung der,
der t> k. Staatsherlschaft Michelstetten, öud Urb.
Nr . 3^3, zinsbaren, veimög Prctatol l , 6äo. 3.
März »828, auf 1200 ft. bewirtheten halbhube,
Consc. Zahl i 5 , zu Sebeine, wegen schuldigen
5oo ft. M . M . nebst 5 0)0 Zinsen gewiNiget,
sohin die erste Feildiethungstagsatzung auf den 2.
August, die zweyte auf den ». September und
die dritte auf den 2. October 1828, jederzeit Früh
von 9 bis i2Uhr in hierortiger (Ferichtstanzleo mi t
dem Anhange anberaumt worden, daß die Reali»
tä t , wenn sie bey der ersten und zweyten Tag»
satzung um oder über die Schätzung nicht an
Mann gebracht werden könnte, bey dem dritten
Verfieigerungstermine auch unter derselben hint,
angegeben werden würde.

Zu dieser Licitation werden die Kaufsliebha»
her sowohl,,als die mittelst besondern Rubriken
verständigten Saygläubiger mit dem Beysatze vor«
geladen, daß man die Schätzung der Real i tät ,
die darauf haftenden Beschwerden und die Be«
dingnisse unter welchen sie verkauft werden w i r d ,
in der Kanzley zu Jedermanns Einsicht bereit
halte, wle auch Abschriften davon zu nehmen ge<

Neumarktl am ,8 . I u n y ,828.
A n m e r k u n g . Da bey der ersten Tagsatzung

"lemand einen Anboth machte, so wird
am i . September zur zweyten Versteige«,
lung geschritten werten.

3» 997- (3) E d i c t . Nr. »326.
. Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie.

"Ut bekannt gemacht: Es sey ,n Folge Ansuchens
^ ° Gregor Iurza von Bukuje. 6e pi-Ä05«M2w »2.
d . , M . . Nr. i526, in dle executive Versteigerung
der, deM jIohann Schmischih von W e l s l u , ge.
d.cngen, der Herrschaft Lueag, äul., Urb. Nr , 9?,
zinsbaren, auf »i3» ft. 40 kr. gerichtlich gejchäh-
ten Yalbhude, wegen schuldigen 98 fi. 17 kr. c.
L. c., gewiNiget, und zur Vornahme derselben
oer 25. J u l y , der 25. August, und der 25. Sep«
tcmber l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Früh, im
" v i f e We l s t u . mi t dem Anhange bestimmt wor«
den, daß, falls diese Haldhube bey der ersten oder
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zweyten Acitat'wn um die Schätzung oder dar«
über an Mann. nicht gebracht werden könnte, sol«
che bey der dritten auch unter der Schätzung hint«
angegeben werden soll. Dessen die Kauftustigen
durch Eoicte', und die intabulirten Gläubiger
durch Rubriken verständigt werden.

Bez. Gericht Hacrsberg am 16. May 1828.
A n m e r k u n g . Be» der ersten Licitation haben

sich keine Kauflustige gemeldet.

Z. 9ö9> (Z).
Magazins- Verpachtung-

Vom 1. October 1826, werden die in
den Gebäuden des Unterzeichneten, zu Sello
bey Laibach, zu ebener Erde, befindlichen drey
Magazins, die wegen, ihrer vorzüglichen Feu-
ersicherhrit sowohl zu Getreid-, als Weinbe-
haltniffen, verwendet werden können,, sammt
einem für Zooo Metzen geräumigen, im iten
Stocke befindlichen, und mit einem Auf- und
Ablaßzuge,für Gttreid-Fäßer,versehe,n,en Schütt-
boden, im Ganzen oder theilweist, auf ein oder
mehrere Jahre mit der Bemerkung in Pacht
gelassen, daß em Magazin, sammt einem klei-
nen Schüttboden, gleich benützt werben kann.
Wegen der Bestimmung des Pachtschillings be-
lieben sich dte Herren Liebhaber an den Unter-
zeichneten gefalligst zu verwenden.

Laibach den 4. August 1828.,
A n d r e a s M a l i t s c h . ,

3. M«. (3) E d i c t . Nr. 643.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des GregorPrasnig von Medweidiek, de prasgen-
t^w 26. d. M . , Nr. 6^5, m die executive Ver»
steigerung der, dem Johann Wranissu von Un«
terseedorf, gehörigen,, der, Herrschaft Haasberg
dienstbaren/ auf900 ft. geschätzten Halbhube, we«
gen schuldigen 26 ft, 55 kr. c. 8. 0., gewilliget
worden».

Hu diesem Ende werden nun drey Licita-
tionstagsatzungen, und zwar: die erste auf den
3o. I uny , die zweote auf den 3c». Ju ly , und
die dritte auf den 3o. August l. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Früh, im Orte Unterseedorf/ mit dem
Anhange bestimmt, daß, wenn diese Halbhude
bey der ersten oder zweyten Licitation um die
Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht
werden lönnte, solche bey der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden soll.

Wovon die Kauftustigen durch Edicts/ und
die inrabulirten -Gläubiger durch Rubriken ver«
ständiget werden.

Bez. Gericht Haasberg am. 28. Februar 1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

Licitation. haben sich keine Kauflustige ge»
tneldet.

Z. 904. (6)
Es sind 1200 fi. C. M . gegen Puppil-

lar-Siä)erheit zu vergeben. Das Nä-
here erfährt, man im Zeitungs-Comptoir.

Dm hiesigen UeitunFg-Somptoir wirv Wränumeration auf die bev N u v w i g M a u s -
berger in TMien erscheinenven MRerke angenommen. als:

Cbimani L-, Bethe und arbeite! Eine
Sammlung neuer Erzählungen, lehrreichen, re»
ligiösen und moralischen Inhaltes, zunächst für
die frommgesimne Jugend, aber- auch zur Er-
bauung für Erwachsene. I n sechs Bändchen, mit
eben so vielen schönen Kupfern. Pränumerations-
PreiZ für alle sechs Bandchen, broschirt in schon
gefärbtem Umschlage 2 fi. C. M , ; si"d bereits-
5 Bändchen eischienen.

Kotzebue, Ll. v . , dramatische Werke,
in, 120 Bändchen, broschirt in schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Beliebens der ? . I ' .
Pranumeranten vier verschiedene Pränumeratio»
nen angenommen werden, nähmlich:,das Band»
chen a 10 kr. C. M . oder 3o Bändchen 4 fi., 6a
Bändchen 7 fl., alle 120 Bändchen 12 fl. Je»
des Bündchen enthält entweder ein großes Stück,
oder zwey/ oder mehrere kleinere Stücke, 32
Bändchen sind schon zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bande,
.broschirt. Plänumeraiion 2 fl. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem Post «Druckpapier, im ele.
ganten, steifen Einbande, der Band ^ 3c> kr.
Conv. Münze. 7 Bände sind schon zu haben.

Neueste B ib l io thek unterhaltender Erzäh-
lungen, aus 200 Bändchen. Pranumerations»
preis: pr. Bandchen 20 kr. C. M . , jeden Sam»
stag erscheint ein Bändchen. Jedes Bändchen ko-
stet einzeln 3o kr. C. M . i5o Bändchen sind be»
reitö herausgekommen.

Oesierreichische Iugendbibliothek; Prälm-
meration fl̂ e den ganzen Jahrgang in 24 Band-
chen, ungebd. 2 fi. 4o kr. C. M . Von derselben
ist auch besonders im Pränumeralions » Wege,
broschirt das Bändchen ä 10 kr. C. M . zu haben,
i . Bändchen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, i . bis 65«, dann
76. bis L i . Band, Pranumerations, Preis pr.
Band 3o kr. C. M.

MArv auch Vränunreration mit 24 kr. für ein Weft angenommen auf Vas bey ̂ Hr . ^ r
A ch ade in Mlien erscheinenve:

Vollständige Wörterbuch der deutschen
Sprache, von ! > . Theodor Heinsius<islen B a n ,
dl3^ ». bis 6- Heft ist bereits zu haben.

Lexicon der Hausha l tung und des H a u s -
wesens, 02er der erfahrnen Hausöconomen.
Nach I . A. Donndorf, gr. Median 6., Prels:


